
LOKALESFreitag, 4. Mai 2018 BBR Nummer 103 23

Events – Kunst – Kultur

Viechtach. Die Naturpark Um-
weltstation Viechtach und die Ur-
laubsregion Viechtacher Land
bieten eine Fortbildung über den
Pfahl für Vermieter, Touristiker
und Naturliebhaber an. Die kos-
tenlose Wanderung findet am
Dienstag, 8. Mai, von 15 bis 17
Uhr statt. Treffpunkt ist am Park-
platz „Großer Pfahl“ an der B 85.
Referent ist Naturpark-Mitarbei-
ter Matthias Rohrbacher von der
Umweltstation Viechtach.

„Großer Pfahl und Kulturland-
schaft – der grüne Mantel des wei-
ßen Quarzriffs“ lautet der Titel der
Exkursion, die vom Großen Pfahl
in das angrenzende Riedbachtal
führt. Die Tour beginnt am einzig-
artigen Naturdenkmal „Großer

Naturpark-Exkursion am Pfahl

Pfahl“ – Bayerns Geotop Nummer
eins – mit seinen hoch aufragen-
den Quarzriffen und lichten Hei-
den. Der ehemalige Quarzbruch,
die Verladestation und die Alte
Schmiede sind Zeugnisse der ein-
hundertjährigen Abbaugeschich-

te in Viechtach. Am Klopferplatz
kann man sich auf die Suche nach
Quarzen und Kristallen begeben.

Eine vielfältige und sanft ge-
pflegte Kulturlandschaft findet
sich im angrenzenden Riedbach-
tal mit seinen Bachwiesen und
Hangwäldern. Am „Erlebnislehr-
pfad Kulturlandschaft“ säumen
heckenreiche Streuobstwiesen,
ein Schaubienenstand und ein
Naturweiher den Weg. − ro

Info + Führungen
Ab Mai finden wieder Führun-

gen jeden Dienstag um 15 Uhr am
Pfahl statt. Anmeldung dazu ist
möglich bei der Tourist-Info
Viechtach unter " 09942/1661.

Tour am kommenden Dienstag ist Auftakt zu regelmäßigen Führungen

Regen. Die Vorbereitungen für
„drumherum – Das Volksmusik-
spektakel“ laufen auf Hochtou-
ren. Und auch der Vorverkauf für
die Auftaktveranstaltungen hat
längst begonnen. Für das Eröff-
nungskonzert mit „Tschejefem“
ist er sogar schon beendet: Aus-
verkauft! Für den musikalischen
Aufgalopp am Mittwoch, 16. Mai,
um 20 Uhr im Zirkuszelt in der
Kurpark-Erweiterung mit der For-
mation „The Heimatdamisch“
gibt es noch Restkarten.

Nenas „99 Luftballons“ als
Landler? AC/DC und Joe Cocker
im Oberkrainer-Sound? Iron
Maiden als Polka? „The Final
Countdown“ mit bayerischem
Text? – Die Acht-Mann-Kapelle
„The Heimatdamisch“ mit Klari-
nette, Trompete, Posaune, Tuba,
Akkordeon, Gitarre und Drums
schreckt vor keinem Chart-Hit.

Das kann man sich wahrschein-
lich nur erlauben, wenn man sein

Aufgalopp: The Heimatdamisch

Handwerkszeug bestens versteht.
In der Allstar-Combo finden sich
neben den Rockröhren Conny
Kreitmeier („Stimmungsbüro
Kreitmeier“) und Bastian Starflin-
ger weitere ausgewiesene Musik-
profis: Trompeter Dominik Glöbl
(„Dreiviertelblut“, „Bayerische
Löwen“), Tubist Konrad Sepp
(„Unterbiberger Hofmusik“),
Schlagzeuger Florian Rein („Ba-

Vor dem drumherum: Im Zirkuszelt gibt es Hits im Polka-Stil

nanafishbones“), Klarinettist Max
Grasmüller („Alpensound“), Po-
saunist Leonhard Schwarz
(„Frontman“) und Akkordeonist
Alois Riesch („Isarwinkler Spitz-
buam“). − pon

Karten im Vorverkauf bei der
Touristinfo Regen
(" 09921/60426) oder online:
www.kultur-kaufhaus.de

Bodenmais. „Ungschminggd“,
das Kirchberger-Bischofsmaiser
Musik-Kabarett-Trio, ist am kom-
menden Mittwoch, 9. Mai, ab 20
Uhr auf der Gutsalm Harlachberg

„Ois is out“ bei Ungschminggd
live zu erleben. Karten für den
Auftritt der drei „un-
gschminggdn“ Karl Bauhuber,
Karl Handlos und Sepp Oswald
gibt’s unter " 09924/9434930.

Einlass zum Auftritt auf der Guts-
alm ist um 18 Uhr. Unter dem
Motto „Ois is out“ versprechen
die Musiker bayerisches Musikka-
barett vom Feinsten. − bb

Regen. Im Mai liest Franziska
Stadler bei „Freitags um drei“ in
der Stadtbücherei aus dem Buch
„313“ von Ben Tewaag. Oli Stein,
Protagonist des Romans, ist ein
Musiker, der auf eine schiefe Bahn
gerät und zu einer Haftstrafe ver-
urteilt wird. Ben Tewaag schildert
in diesem Roman eigentlich die
Geschichte seines eigenen Ge-
fängnisaufenthalts. − bb

Freitags um drei mit
Autobiografischem

Regen. Männer ab 55 kochen
unter sich – das ist ein Kursange-
bot des Netzwerks Generation
55plus am Regener Landwirt-
schaftsamt. Nicht selten sind
Männer plötzlich im Alltag auf
sich allein gestellt. Grundkennt-
nisse reichen aus, um einfache
und ausgewogene Mahlzeiten zu-
bereiten zu können. In dieser Ver-
anstaltung erhalten Männer ab 55
von Hauswirtschaftsmeisterin

Männer kochen unter sich
Helga Ertl Anregungen für die
Umsetzung einer genussvollen Er-
nährung. Der Kurs findet am
Dienstag, 8. Mai, von 18 bis 20.30
Uhr am Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten statt. An-
meldungen bis 6. Mai unter
www.weiterbildung.bayern.de
oder bei Projektleiterin Ramona
Kölbl, " 09921/608-129, ramo-
na.koelbl@aelf-rg.bayern.de.

− bb

Ludwigsthal. Mit einem ganz
besonderen Frühlingskonzert
wird am kommenden Sonntag, 6.
Mai, die Veranstaltungsreihe
„Lauschersonntag“ im Haus zur
Wildnis eröffnet. Um 14 Uhr gibt
die tschechische Pianistin Hana
Stýblová Stücke von Mozart,
Chopin, Debussy und Bach zum
Besten.

Die in der Szene bekannte
Künstlerin begann bereits im Al-
ter von neun Jahren an der Kunst-
schule in Sušice (Schüttenhofen)
Klavier zu spielen, im Jahr 1995
hat sie dort unter der Leitung von
Dagmar Ciompová ihren Ab-
schluss gemacht. Zusammen mit
dem Kinderchor aus Sušice nahm
sie im Jahr 2012 bei den „World
Choir Games“ im amerikanischen
Cincinnati teil. 2011 belegte sie
den dritten Platz beim Landkreis-
Wettbewerb der Musikschulen im
Klavierspiel, zwei Jahre später den
zweiten Platz. Zurzeit verfeinert
Hana Stýblová ihr Können am

Klavier am Prager Konservatori-
um in der Klavierklasse von Prof.
Eva Boguniová. Parallel studiert
sie an der Juristischen Fakultät
der Karlsuniversität und tanzt
auch Ballett. Der Eintritt zu dem
Konzert ist frei.

Neben dem musikalischen Oh-
renschmaus gibt es im Haus zur
Wildnis auch vieles rund um den

Nationalpark zu entdecken, wie
die Ausstellung, den National-
parkladen mit regionalen Produk-
ten sowie für die kleinen Gäste die
Entdeckerwand, den Spielraum
und den Abenteuerspielplatz im
Außenbereich. Kulinarisch ver-
wöhnen lassen können sich die
Gäste in der Nationalpark-Gas-
tronomie. − bbz

Klaviermusik am „Lauschersonntag“
Pianistin Hana Stýblová spielt am 6. Mai um 14 Uhr im Haus zur Wildnis

Bischofsmais. Wie in jedem
Jahr beteiligte sich die Grund-
schule mit den Partnerklassen 4a
und 4b am Ramadama der Ge-
meinde. Ausgerüstet mit Greif-
zangen, Eimern, Handschuhen
und Müllsäcken machten sich die
Schüler mit Lehrerin Katja Achatz
und Heilpädagogin Angelika
Kopp auf den Weg Richtung Kur-
park. Schnell stellten die fleißigen
Helfer fest, dass der Müll nicht
nur auf den Wegen liegen bleibt,
sondern dass auch die zahlrei-
chen Gewässer stark verschmutzt
werden, hauptsächlich mit Plas-
tikabfall. Leider waren die Müll-
säcke rasch voll, so dass Haus-
meister Josef Feineis für Nach-
schub sorgen musste.

Im Kurpark fanden die Kinder
viele leere Bierflaschen. Da dies
Pfandflaschen waren, wurden sie
extra gesammelt und auf dem

Nachhauseweg im Supermarkt
eingetauscht. So sprang sogar ein
Eis für die Sammler heraus! Auch
auf dem Feldweg Richtung St.
Hermann fanden die Viertklässler
jede Menge Unrat. Sogar eine So-
cke entdeckten die Schüler im Ge-
büsch. An einem Brunnen in St.
Hermann machten sie eine Trink-
pause und kosteten das frische
Wasser.

Über den Besinnungsweg kehr-
ten die Kinder nach Wastlsäge
und schließlich zum Kurpark zu-
rück. An der Schule hatte Haus-
meister Josef Feineis für die eifri-
gen Sammler eine Brotzeit vorbe-
reitet, die die Gemeinde als Dank
spendete. Alle Kinder waren sich
einig, dass viele Menschen zu
achtlos mit ihrer Umwelt umge-
hen und ihren Müll einfach über-
all entsorgen. − bb

Schüler machen sauber
Vierklässler finden jede Menge Plastik

Regen. Von Montag, 7. Mai, bis
Freitag, 11. Mai, findet im Sekre-
tariat der Siegfried-von-Vege-
sack-Realschule Regen die Ein-
schreibung für die 5. Jahrgangs-
stufe im Schuljahr 2018/2019
statt. Während dieser Zeit ist das
Sekretariat durchgehend geöffnet,
Montag 8-17 Uhr, Dienstag und
Mittwoch 8-16 Uhr, Freitag 7.30-

11 Uhr. Es werden benötigt: Ge-
burtsurkunde oder Stammbuch,
das Übertrittszeugnis der Grund-
schule im Original, gegebenen-
falls ein Sorgerechtsbeschluss.

Mittelschüler der 5. Klasse wer-
den um Voranmeldung gebeten,
die endgültige Aufnahme kann
erst mit Vorlage des Jahreszeug-
nisses erfolgen. Gleichzeitig be-

Anmeldung an der Realschule
Nächste Woche ist Einschreibung – Ganztagsangebot

steht die Möglichkeit zur Anmel-
dung für die offene Ganztagsschu-
le. Um die Wartezeit bei der Ein-
schreibung zu verkürzen, kann
das Anmelde-formular und der
Erfassungsbogen für die Busfahr-
karte von der Homepage
(www.realschule-regen.de) he-
runtergeladen und bereits ausge-
füllt zur Anmeldung mitgebracht
werden. − bb

Neuer Herrgott von den Schnupfern
Kasberg. Unablässig nagt der

Zahn der Zeit auch an der To-
tenbrettergrupe in Kasberg. So
musste nach fast 30 Jahren das
Kreuz erneuert werden. Pfarrer
Michael Nirschl hat, assistiert
von Ministrant Florian Wein-
berger, im Anschluss an den Ka-
pellenkirchweihgottesdienst
das neue Kreuz mit dem ge-

schnitzten Heiland gesegnet.
Das vom Schnupferverein Kas-
berg gestiftete Kreuz, um das
sich die Totenbretter sammeln,
bildet den Mittelpunkt der An-
lage zum Gedenken an die ver-
storbenen Dorfbewohner. Viele
Jahre hat Hilde Klimstein die-
sen Platz gepflegt. Nun hat Lena
Weinberger diese Aufgabe über-
nommen. − ffe/Foto: Feineis

Regen. Unfallflucht hat ein un-
bekannter Autofahrer begangen,
der am Mittwoch einen am Straß-
feld geparkten Ford angefahren
hat, wie die Polizei mitteilt. Der
Unfall ereignete sich zwischen
10.15 und 17.45 Uhr. Beschädigt
wurde die hintere linke Seite des
parkenden Ford, Schaden rund
1500 Euro. Hinweise an die Poli-
zei, " 09921/94080. − bb

Unfallflucht nach
Parkunfall

Kirchberg. Zum Welttag des
Buches hat der Regener Buch-
händler Eiko Utz die Schüler der
4. und 5. Klassen der St.-Gott-
hard-Grund- und Mittelschule be-
sucht. Zunächst führte die Lese-
beauftragte der Schule, Uta Ernst,
mit einem Auszug aus dem Buch
„Die unendliche Geschichte“ von
Michael Ende ein. Im Lied „Junge,
mach’ die Glotze aus und hol’ dir
mal ein Buch heraus!“ der Klasse
4a wurde deutlich, dass Lesen
spannender als Fernsehen ist. Die
Klasse 4b mit ihrem Lehrer Stefan
Küspert stellte in einem Gedicht
heraus, wie wichtig Bücher für
den Wissenserwerb sind.

Anschließend gab Eiko Utz in
einem kurzweiligen Vortrag viele
Informationen rund um das Buch.
Immer wieder bezog er die Schü-
ler in seine Erläuterungen ein. So
überlegten sie mit ihm gemein-
sam, wie es im Lauf der Geschich-
te über das Aufschreiben von
wichtigen Kundmachungen
schließlich zur Entstehung des

Buches und zum Buchdruck kam.
Sie entdeckten, dass Bücher in
verschiedenen Sprachen ge-
schrieben werden und wie wichtig
die Verlage sind. Auf großes Inte-
resse stießen die Bücher, die Eiko
Utz mitgebracht hatte und die die
Schüler und Eltern begutachten
konnten. Besonders freuten sich
die jungen Leseratten über das
Welttagsbuch „Ich schenk dir eine
Geschichte“, das sie im Rahmen
einer Aktion der Stiftung Lesen
von der Buchhandlung Utz ge-
schenkt bekamen. − bb

Lesen: Fernsehen im Kopf
Aktion in Kirchberg zum Welttag des Buches

Hoch aufragend und weiß schim-
mernd zeigt sich das Quarzriff in
Viechtach. − Foto: Schmidt

Am 16. Mai spielen sie im drumherum-Zirkuszelt: The Heimatdamisch.
− Foto: Veranstalter Werke von Bach bis Mozart wird die Pianistin Hana Stýblová am 6. Mai

beim „Lauschersonntag“ im Haus zur Wildnis spielen. − Foto: Stýblová

Gut gerüstet machen sich die Schüler auf dem Weg zum Kurpark und da-
nach nach St. Hermann. − Foto: Kopp

Schmökern in der Bücherausstel-
lung. − Foto: Schule
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